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Info-Veranstaltung vom  05.  November  2025,  Gemeindesaal Krone 

Dieses Schreiben haben Stephan Wüthrich und ich verfasst. 
•  

An der  Podiumsveranstaltung vor über einem Jahr hier im Kronensaal wurde vom 
GR festgehalten, dass  die  schule stark unter Zeitdruck stehe bezüglich einer 
Schulraumerweiterung. 

Mittlerweilen ist über ein Jahr vergangen. 

Nun liegt mit dem Voranschlag eine provisorische Schulraumerweiterung vor, 
welche  es  aus unserer Sicht umzusetzen gilt, um  der  Schule ihre 
Handlungsfähigkeit zu gewähren, obwohl bis zum heutigen Datum ein 
ausgewiesener Raumbedarf  der  Öffentlichkeit nie kommuniziert wurde. Mit einem 
Ja zum Provisorium müssen sich  die  Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
bewusst sein, dass sie zu einer Schulraumerweiterung ja gesagt haben. 

Am 19.  August  2025  konnte  man  auf  der  Homepage  der  Gemeinde lesen, dass 
die  Schulraumplanung  2.0  aufgegleist wurde und eine Arbeitsgruppe ihre Arbeit 
zeitnah aufnehmen würde. Ebenfalls war zu lesen, dass  der  Fokus zu Beginn auf 
die  Aufarbeitung  des  abgelehnten Projektes gelegt würde.  Die 
Kommunikationsunterstützung durch das externe Büro zeigt hier offensichtlich 
eine Wirkung. 

Geschätzter Gemeinderat, nun zu unseren Fragen: 

1. Seit  der  Medienmitteilung im August sind bereits wieder beinahe drei Monate 
verstrichen. Wann findet nun  der  angekündigte Aufruf  an die  Bevölkerung statt, 
um Vertretungen mit Einsitz  in die  Arbeitsgruppe zu finden? 

2. Nach welchen Kriterien werden diese Vertretungen gesucht? 

3. Würde zur Aufarbeitung  des  abgelehnten Projekts nicht auch dazugehören; mit 
den  Petitionären,  in  alphabetischer Reihenfolge:  Roger  Abderhalden,  Bruno  Kobel, 
Urs Sturzenegger, Hanskonrad Tobler, Stephan Wüthrich und  Martin  Züst, als 
Vertreter  von  über  300  Mitunterzeichnenden  der  Petition direkt zu sprechen, 
insbesondere weil sich diese  2x  für Gespräche mit Ihnen angeboten haben? 

4. Ist  es  richtig, dass sich Architekt  Hubert Bischoff  aus Wolfhalden bereit erklärt 
hat, kostenlos eine Studie zH  der  Gemeinde zu erstellen  und  erst bei einer 
allfälligen Ausführung  die  Honorarkosten berechnen würde;  dies  aber  von  Ihnen 
abgelehnt wurde? 

5. Können Sie uns Ihre Gründe dazu nennen? 

Wenn möglich, sind wir schon jetzt dankbar für Antworten, ansonsten gebe ich 
diese Notizen gerne  an die  Gemeindeschreiberin. Wir erwarten gerne zeitnah 
eine Antwort. Unsere Adressen sind Ihnen ja bekannt. 

Vielen Daaik für Ihre Aufmerksamkeit. 

Namens Stephan Wüthrich und mir. 

Gemeinde Wolfhalden 
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